
 

An die  

Eltern und Erziehungsberechtigten aller Klassen 

 

Cadenberge, den 02.09.2009 

 
Eltern-Info 3 / 2009 
 
 
 

 

1. Personelle Veränderungen 

Zum Ende des letzten Schuljahres haben wir Frau Meißenburg und Frau Pulmer in den Ruhe-
stand verabschiedet. Wir bedanken uns für Ihr jahrzehntelanges Engagement an unserer Schu-
le und wünschen ihnen für den Ruhestand alles Gute und vor allem Gesundheit und Zufrieden-
heit!  

Frau Ahrens-Duwe wechselte in ihre Heimatstadt Cuxhaven an die dortige Realschule und Frau 
Ostermann kehrte nach zweijähriger Abordnung an die Osteschule Hemmoor zurück. Auch ih-
nen wünschen wir für die Zukunft alles Gute! 
Mit Frau Froschhäuser (Mathematik / Deutsch), Frau Langwich (Deutsch / ev. Religion) und 
Frau Rieche (Deutsch / ev. Religion) sind wir froh, drei neue Lehrkräfte an unserer Schule be-
grüßen zu dürfen. Wir wünschen ihnen als Klassenlehrerinnen unserer neuen 5. Klassen viel 
Erfolg! Frau Gassmann wird während des Mutterschutzes durch die Feuerwehrlehrkraft Herrn 
Daniel Klink vertreten. Herr Klink ist vielen Schülerinnen und Schülern bereits aus einem Prakti-
kum an unserer Schule bekannt. Wir wünschen auch ihm viel Erfolg! 

Herr Lutz Klawitter verstärkt als Fachpraxislehrer Holztechnik im ersten Schulhalbjahr unser 
Werk- und Technikteam. Herr Klawitter ist von den BBS Cadenberge teilabgeordnet. 

 

2. Epochaler Unterricht 

Wir möchten Sie erinnern, dass gemäß § 3 Abs. 1 der Versetzungsordnung die Halbjahresnote 
eines nur im 1. Halbjahr erteilten Faches bei der Versetzung zum Schuljahresende wie die Note 
eines ganzjährig unterrichteten Faches berücksichtigt wird. D.h., in diesem sog. epochalen Fach 
ist das Engagement Ihres Kindes besonders wichtig, um zumindest ausreichende Leistungen zu 
erreichen. Hier nun die Auflistung der epochalen Fächer: 

H5a/b  (WE) 

H6    (KU) 

H7a  (PH) 

H7b  (CH) 

H8a  (BI) 

H8b  (CH) 

H9a  (CH) 

H9b  (PH) 

R5a  (WE, TG) 

R5b  (WE, TG) 

R5c  (WE, TG)  

R6a  (WE, TG) 

R6b  (WE, TG) 

R6c  (WE, TG) 

R7a  (PH, KU) 

R7b  (CH, KU) 

R7c  (PH, KU) 

R8a  (CH, KU) 

R8b  (CH, KU) 

R8c  (PH, KU) 
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3. Jahresterminkalender 

Auf unserer Homepage, http://www.schule-am-dobrock.de, steht der Schuljahresterminkalender 
für Sie zum Download bereit. So können Sie sich schon frühzeitig Termine wie die Elternsprech-
tage oder die Schulentlassung notieren und ggf. besser planen. 

 

4. Der Umgang mit den Arbeitsheften in den Hauptfächern 

Erstmals kommen in allen drei Hauptfächern Arbeitshefte zum Einsatz. Diese Arbeitshefte 
enthalten zum Teil eine Lösungsbeilage und eine CD-ROM mit einer Lernsoftware. 

Wir möchten Sie bitten, die Lösungsbeilage der Arbeitshefte in Absprache mit Ihrem Kind zur 
Selbstkontrolle zu benutzen und zu verhindern, dass Lösungen einfach abgeschrieben werden, 
ohne dass eine Auseinandersetzung mit einer Aufgabe erfolgt ist. In einigen Klassen haben die 
Fachlehrkräfte die Lösungen eingesammelt, um diese im Unterricht zum Zweck der Selbstkon-
trolle greifbar zu haben. 

Ferner wäre es hervorragend, wenn zu Hause eine Installation der Lernsoftware auf einem 
Computer möglich wäre, damit diese im Sinne der Stärkung der Selbstveranwortung für die Vor- 
und Nachbereitung des Unterrichts eingesetzt werden kann. Die Fachlehrkräfte werden mit Ih-
rem Kind in der Schule die Funktionsweise der Software erarbeiten. 

 

5. Wichtigkeit der Bemerkungen zum Arbeits- und Sozialverhalten 

Seit einigen Jahren wird die Qualität des Arbeits- und Sozialverhaltens (AV/SV) Ihres Kindes im 
Zeugnis vermerkt. Vor allem in Bewerbungszeugnissen wird diesen Bemerkungen eine große 
Bedeutung zugemessen. 

Mit einer eingeschränkten Bemerkung im AV oder SV sinken die Einstellungschancen beträcht-
lich. Um die Wahrscheinlichkeit einer bösen Überraschung zu verringern, bitten wir Sie, Ihr Kind 
für diese Gefahr zu sensibilisieren und in regelmäßigen Abständen Rückmeldungen bei Ihrem 
Kind einzuholen. Auch die Klassenlehrkräfte stehen Ihnen für dieses wichtige Thema beratend 
zur Seite. Fragen Sie rechtzeitig nach! 

 

6. Ständige Angebote unserer Schule 

a) In der Fahrradwerkstatt unter der Leitung von Herrn Schärf haben Ihre Kinder immer diens-
tags die Möglichkeit, Reparaturen durchführen zu lassen bzw. unter Anleitung von ausgebil-
deten Schülerinnen und Schülern Schäden eigenständig zu beheben.  

b) Die Sozialpädagogin unserer Schule, Frau Friemelt, bietet mittwochs von 13.00 bis 14.30 
Uhr nach Anmeldung individuelles Bewerbungstraining an. Für Nachfragen (selbstverständ-
lich auch in anderen Angelegenheiten) können Sie Frau Friemelt unter 04777-934723 errei-
chen. 

c) Mehrmals im Jahr gibt es die Möglichkeit, unser Schulshirt oder die Schulfleecejacke mit 
dem Schullogo zu bestellen. Über Preise und Bestellung informieren die Klassenlehrkräfte. 

d) Bereits im dritten Jahr bietet unser Wahlpflichtkurs „Schülern helfen“, an dem Schülerinnen 
und Schüler der 9. und 10. Klassen der Realschule teilnehmen, eine kostenlose Förderstun-
de für die 5. Klassen an. Dieses Angebot findet unter der Leitung von Frau Gellert jeden 
Dienstag in der 6. Stunde statt. 

e) Informieren Sie sich auf unserer Schulhomepage (http://www.schule-am-dobrock.de) über 
Termine, über unser Schulprogramm, über rechtliche Hintergründe, Ereignisse des Schulle-
bens usw. Im Bereich „Downloads“ finden Sie z.B. die schriftlichen Elterninformationen seit 
2006, die Schulregeln, unser Methodencurriculum etc. zum Herunterladen im PDF-Format. 
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7. Maßnahmen im Rahmen des Konjunkturpaket II 

Wie Sie vielleicht schon aus der Niederelbe-Zeitung erfahren haben, profitiert unsere Schule in 
mehrfacher Hinsicht von den Maßnahmen des Landkreises Cuxhaven im Rahmen des Konjunk-
turpakets II. 

Als Maßnahme zur Einsparung von Energie werden seit Schulbeginn Teile der Fassade saniert, 
indem neue Fensterelemente eingebaut werden. Um die Einschränkungen für den Schulbetrieb 
möglichst gering zu halten, werden die Arbeiten im naturwissenschaftlichen Trakt während der 
Herbstferien durchgeführt. 
Außerdem freuen wir uns auf die Einrichtung eines neuen Werkraums, mehrere neue Tafeln, 
neue Tische und Stühle für drei Klassenräume sowie eine Ausstattung mit zwei Interactive-
Boards und drei Medienwagen mit Laptop und Beamer. Vielen Dank!!! 
Die Einrichtung eines neuen Computerraums konnte durch Mittel des Konjunkturpakets leider 
nicht gefördert werden. Eine zeitgemäße und schülergerechte Ausstattung in diesem Bereich 
hat für uns zukünftig höchste Priorität. 
 

8. Mitgliedschaft im Schulverein lohnt sich! 

Kickertisch, Elektrowaage, Schultrikots, Fahrradwerkstatt, Schulradio ... – dies sind nur wenige 
Gegenstände bzw. Projekte die durch den Schulverein der Schule am Dobrock finanziell 
unterstützt wurden. Wir möchten uns auf diesem Wege bei den Mitgliedern des Schulvereins 
unter der Leitung von Frau Asendorf bedanken. Freuen würden wir uns, wenn noch viele Eltern 
den Schulverein jährlich mit 15 € unterstützen würden (s. Anlage). Auch kleine Spenden helfen 
uns. Es lohnt sich für Ihre Kinder! 
 

9. Verbindliche Anschaffung des Schultimers 

Erstmals haben die Gremien unserer Schule zu diesem Schuljahr die verbindliche Anschaffung 
eines Schultimers beschlossen. An dieser Stelle möchten wir unsere Beweggründe noch einmal 
kurz darstellen: 

1. Termin- und Zeitmanagement sind im Arbeitsleben wesentliche Kompetenzen. Diese Kompetenzen 
müssen schon frühzeitig eingeübt und erprobt werden, um beim Einstieg ins Arbeitsleben Überforde-
rungen vorzubeugen. Ein Hausaufgabenheft kann dies nicht leisten. 

2. Im Rahmen der ersten Selbstevaluation unserer Schule (SEIS 2008) haben sowohl Schülerinnen und 
Schüler als auch Eltern überwiegend gewünscht, über Bewertungskriterien, Regeln und Kontakte 
besser informiert zu werden. Diesem von Ihnen erteilten Auftrag sind wir gerade in Hinblick auf Kon-
takte zu Beratungsstellen etc. gern entgegen gekommen. 

3. Ein einheitlicher Schultimer stellt eine hohe Verbindlichkeit in der Kommunikation zwischen Lehrkräf-
ten und Eltern dar, da nur dies eine Medium für die Kommentierung von vergessenen Hausaufgaben, 
Hinweisen und Hilfeangeboten zuständig sein kann. Keine Schülerin / kein Schüler kann sich dem 
entziehen. 

Wir sind uns bewusst, dass hinsichtlich der Preisgestaltung, einer aktuelleren Gestaltung der 
ersten Seiten (Fotos, Texte) und auch bei der Durchsetzung der Benutzung bei den Schülerin-
nen und Schülern noch Baustellen vorhanden sind. Diese werden bereits jetzt von einer Gruppe 
von Lehrkräften in Angriff genommen. 
Für konstruktive Kritik, die im Sinne einer Zusammenarbeit zwischen Elternhaus und Schule 
zum Wohle der Kinder geäußert wurde, und das entgegengebrachte Vertrauen von weit über 
90% der Eltern möchten wir uns an dieser Stelle herzlich bedanken. 

 

Mit freundlichem Gruß 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

S. Dilbat   T. Fastert  (kommissarische Schulleitung) 



 4 

Anlage zur Eltern-Info 3/2009 

(Bitte dieses Blatt an die Klassenlehrkraft zurückgeben) 
 
 
1. Die Eltern-Information 3 / 2009 vom 02. September 2009 habe ich erhalten und zur 

Kenntnis genommen. 

2. Von der Mitteilung über die Versetzungswirksamkeit von Zeugniszensuren nach 
§3 Abs. 1 der Versetzungsordnung  „Epochaler Unterricht“  (siehe Punkt 2 dieser 
Eltern-Info) habe ich Kenntnis genommen.  

3. Einverständniserklärung (zutreffendes bitte ankreuzen) 

� Hiermit willige ich ein, dass auf der Homepage der Schule Am Dobrock im Rahmen von 
Schulveranstaltungen entstandene Fotos meines Kindes veröffentlicht werden dürfen. 

� Ich möchte nicht, dass mein Kind auf veröffentlichten Bildern zu erkennen ist. 
 

 

 

 

____________________________________________  ___________________________ 

Name des Kindes       Klasse im Schuljahr 2009/10 
 
 
___________________________________  _________________________________ 
Ort, Datum       Unterschrift d. Erziehungsberechtigten 
 
 


